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hildesheiM

vOr 25 Jahren

Hildesheim. Als neue Generalsekretärin der CDU
ist sie gerade mal 100 Tage im Amt, als Angela
Merkel den Hildesheimer Bischof Josef Homeyer
besucht. Sie möchte mit dem Bischof als Leiter
der Kommission für gesellschaftliche und soziale
Fragen der Deutschen Bischofskonferenz in Aus-
tausch treten. Sie sei nicht zum ersten Mal in Hil-
desheim, sagt Merkel. „Direkt nach der Wende
habe ich Freunde hier besucht.“ Im HAZ-Inter-
view kritisiert sie Umweltminister Jürgen Trittin:
„Ich halte Trittins Politik, die Erkundungen in
Gorleben zu stoppen, für falsch“, sagt Merkel.

Oben LInkS

herzen aus Mett

Nur damit Sie nachher nicht sagen kön-
nen, IhreZeitunghätteSienichterinnert,
liebe Leserinnen und Leser: Morgen ist

Valentinstag! Falls Sie also die Hälfte eines
Paares sind, das nicht nur verliebt, sondern
diesbezüglich auch beweispflichtig ist, dann
denkenSiedaran,heutenochschnelleineKiste
Marzipanherzen zubesorgen –oder irgendwas
anderes in Herzform, notfalls ein Stück Seife.
Valentinstag-Geschenke haben ja den Vorteil,
dass esokay ist,wennmansie zu reingarnichts
gebrauchen kann. Es ist egal, was Sie kaufen,
solange es nur rosafarben ist. Es soll, aber das
wissen Sie ja, bloß ein Symbol sein für IhrHerz,
das Sie dem/der Liebsten überreichen. Sie
könnten IhrHerznatürlichauch inOriginalgrö-
ße aus Mett nachbilden – was übrigens die
schönste Werbung war, die sich ein Edeka-
Markt je ausdachte. Dort schrieb man in den
Wisch mit den Sonderangeboten: „Valentins-
tag – die beste Gelegenheit, einem liebevollen
Menschen zu sagen, wie gernman ihn hat! Bei
unserhaltenSiedaspassendePräsent!Schwei-
nemett 1 kg jetzt nur 2.99!“ Da hätte selbst ich
mich fast verliebt. Ist aber gerade nochmal gut
gegangen.Wiedemauchsei, gehenSie losund
machenSie IhrHerzchenglücklich.Morgen ist
es soweit. MfG, ein Service Ihrer HAZ.

Von Kathi Flau

daS Wetter

gestern heute morgen

Temperatur max. (°C) 6,1 9,0 11,0

Temperatur min. (°C) 5,0 4,0 10,0

Niederschlag (mm) 3,0 0,0 0,0

Luftfeuchte (relativ) 81% 68% 79%

Werte für den Landkreis Hildesheim

SOnne und MOnd

Fast 80 Initiativen
wollen am

Samstag bei der
Meile der

Demokratie
Vielfalt und
Offenheit

demonstrieren.

Hildesheim. Der Protest gegen rech-
tes Gedankengut, Hetze und Aus-
grenzung soll nicht nachlassen –
nach der Demonstration mit Kund-
gebungen und Protestzug Ende Ja-
nuar folgt an diesem Wochenende
die nächste Aktion: Am Samstag,
17. Februar, gibt es eine Meile der
Demokratie in der Innenstadt. „Wie
eine bunte Perlenkette“, so die Ver-
anstalter, sollen sich die Infostände,
kreativen Angebote und Mitmach-
aktionen in der Fußgängerzone an-
einanderreihen und die Vielfalt der
Stadt widerspiegeln – als einen Ort
„an dem jederMensch unabhängig
von Herkunft, Religion oder Le-
bensweise respektiertwird und sich
willkommen fühlen kann“.

Die Idee für das neue Demo-For-
mat hatten einige Grünen-Mitglie-
der. Sie habe solche Demokratie-
meilen schon während ihres Stu-
diums inMagdeburgals sehrpositiv
erlebt, berichtet die Kreisvorstands-
sprecherin der Grünen, Deborah
Will. Will, ihr Sprecher-Kollege Oli-
ver Kersten-Wilk und Grünen-
Kreisgeschäftsführerin Friederike
Sonnenberg sind Ansprechperso-
nen für die Demokratiemeile. Die
sei aber keineswegs eine Grünen-
Partei-Veranstaltung, betont Will.
VielmehrhabesiedieAktionalsPri-
vatpersonbeiderStadtangemeldet,
um Offenheit für alle und das ge-
meinsameHandeln aus der Zivilge-
sellschaft heraus zu zeigen. Das
ganzeOrganisationsteam setze sich
aus Vertreterinnen und Vertretern
unterschiedlicher Gruppen zusam-
men und nenne sich daher „Hildes-
heimer bunte Mischung“. Das
Bündnis gegen Rechts unterstützt
die Veranstaltung.

Schon fast 80 Institutionen, Ver-
eine und Verbände haben sich für
die Demokratiemeile angemeldet,
die sich vom Angoulêmeplatz – mit
Bühne – bis zum Huckup ziehen
soll. Bis Donnerstag sind noch An-
meldungen möglich, so Will, wenn
nötig könne die Strecke auch ver-
längert werden. Die Besucher und
Besucherinnen erlebenWill zufolge
zwischen 10 und 16Uhr in der Stadt
Infostände, AktionenundUnterhal-
tung;dasProgramm„füreine leben-
digeundbunteAtmosphäre“wach-
se gerade noch.

MehrereChörehätten sich ange-
sagt, die entweder auf der Bühne

Von Wiebke Barth

Protest gegen Hetze mit bunter Meile

auftreten oderwie der Internationa-
le Chor an wechselnden Plätzen in
der Stadt singen. Es gibt eine Hüpf-
burg, der Eintracht Sportverein
bringt eine Klimmzugstange mit
undamStandvonClusterkannman
sich ein T-Shirt selbst gestalten. Die
Robert-Bosch-Gesamtschule forde-
re zu einemWecker-Flash-Mob auf,
erzähltWill: möglichst vieleWecker
sollen um 11.55 Uhr losgehen, um
laut zu verkünden: „Es ist fünf vor
zwölf“.

Oberbürgermeister Ingo Meyer
hat die Schirmherrschaft für die De-

mokratiemeile übernommen, in
Vertretung wird Sozialdezernent
Malte Spitzer ein Grußwort spre-
chen. Auch der Landkreis Hildes-
heim nimmt teil. Politische Parteien
sind vertreten, kirchliche Einrich-
tungen, Umwelt-Organisationen,
Schulen, Vereine und Service-
Clubs, soziale Einrichtungen und
Kulturanbieter, HAWK, Universität
und Unternehmen. Mehr Informa-
tionen gibt es aufwww.demokratie-
meile.de. Wer sich noch beteiligen
möchte, kann sich unter info@de-
mokratiemeile.de anmelden. Aus-

drücklich sind auch Vereine und
Verbände aus dem Landkreis zur
Teilnahme eingeladen.

Am vergangenen Freitag gab es
in Holle eine Kundgebung gegen
rechts auf dem Thieplatz, zu der
nach Angaben der Gemeinde rund
280 Menschen kamen. Aufgerufen
hatte der Gemeinderat, alle Rat-
sparteien und Bürgermeister Falk-
Olaf Hoppe beteiligten sich. Auf
demThieplatzwurdeeineBankent-
hüllt, bei der ein Sitzplatz fehlt, mit
demHinweis:„KeinPlatz fürRassis-
mus“.

Wie schon die Demo im Januar soll auch die Meile der Demokratie die Vielfalt und Offenheit der Stadt zeigen, um sich Hetze und Ausgrenzung
entgegen zu stellen. FOTO: HEIKO STUMPE

Aufgang: 7.41 Uhr Aufgang: 9.12 Uhr
Untergang: 17.29 Uhr Untergang: 22.39 Uhr

16.2. 24.2. 3.3. 10.3.
Werte für den Landkreis Hildesheim

Attacken gegen Grüne und RBG
Hildesheim. Unbekannte haben in
derNacht zumSonntaganmehreren
Stellen im Stadtgebiet Hakenkreuze
undrechtsradikaleParolenhinterlas-
sen. Betroffen waren unter anderem
das Büro der Grünen in der Jakobi-
straße und die Robert-Bosch-Ge-
samtschule in der Richthofenstraße.
Indergabes zweiweitereFälle:Zum
einem an einem privaten Gebäude,
zum anderen am Wagen eines 43-
jährigenHildesheimers.

Die Polizei ermittelt wegen des
Verwendens von Kennzeichen ver-
fassungswidriger Organisationen
und Sachbeschädigung. Zudem be-
stehe ein Anfangsverdacht wegen
Volksverhetzung, sagt Sprecher Jan
Makowski.DieBeamtenbittenunter
939115 umHinweise.

AufdenFensterscheibendesGrü-
nen-Büros hinterließen die Täter
nach Angaben des Co-Kreisvorsit-
zenden Oliver Kersten-Wilk neben

einemHakenkreuz die Zahl 444, die
als Code für die Formulierung
„Deutschland denDeutschen“ steht,
sowie den Schriftzug „Keine Stimme
für Verräter“ – alles jeweils in roter
Farbe. Der Grünen-Kreisverband,
derdasBürogemeinsammitderGrü-
nen Rats-Fraktion nutzt, verurteilte
den Vorfall als „feigen Vandalis-
mus“.Dieser zeigeeinmalmehr,dass
Engagement gegen Hass und Hetze
wichtiger denn je seien. Kersten-
Wilk sieht einenZusammenhangmit
den aktuellen Demos gegen Rechts:

„Sie zerlegendenNazisdasNarrativ,
dass sie für eine schweigendeMehr-
heit stehenwürden.“

DerGrünen-Bundestagsabgeord-
neteOttmarvonHoltzwertetedieAt-
tacke als Einschüchterungsversuch.
Dies sei eine Methode derjenigen,
die ein autoritäres System bevorzug-
ten:„Alle,dienicht ihrerLiniefolgen,
werdenöffentlichgebrandmarktund
bedroht.“ Wie Kersten-Wilk berich-
tet, habeeinUnbekannter inder ver-
gangenen Woche vom Bürgersteig
aus mit dem Handy zwei Sitzungen
im Parteibüro gefilmt; die Grünen
hätten dies bei der Polizei angezeigt.
Nach deren Angaben sprühten die
Täter andieGebäude inderRichtho-
fenstraße jeweils fremdenfeindliche
Parolen, das Auto beschmutzten sie
mitHakenkreuzen.DassbeidenFäl-
len in der Richthofenstraße ein Zu-
sammenhang bestehe, hält die Poli-
zei für sehr wahrscheinlich; die Er-
mittlerprüfen, obesein solchenauch
mit Taten in der Jakobistraße gibt

Von Rainer Breda

Auch das Grünen-Büro war betroffen.
FOTO: RAINER BREDA

Hildesheim
soll ein Ort
sein, an dem
jeder Mensch
unabhängig
von Herkunft,
Religion oder
Lebensweise
respektiert

wird und sich
willkommen
fühlen kann.

Hildesheimer
Bunte Mischung

Organisationsteam der
Meile der Demokratie

DZ 979 € I EZ 1.169 €
20.03. – 25.03.2024

DZ 799 € I EZ 964 €
06.04. – 11.04.2024 27.03. – 03.04.2024

DZ 1.259 € I EZ 1.529 €
28.03. – 01.04.2024

DZ 749 € I EZ 839 €

Kamelienblüte am
Lago Maggiore

Kurzurlaub am
Gardasee

Ostern an der
Côte d’Azur

Osterzeit im lieblichen
Taubertal

Ascona, Locarno, Borromäische Inseln, Ortasee, Lugano Mantua, Garda und die Halbinsel Sirmione Nizza, Cannes, Monaco und die Verdon-Schlucht Tauberbischofsheim, Wertheim und Rothenburg o.d.T.
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Frühling in Italien? Oder Ostern einfach mal raus? Mit uns entspannt reisen...
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